
1. Badische Frühjahrsmeisterschaften in Freiburg am 02. und 03. Mai 2015 
 

 
Von Links: Trainer Dieter Fabian,     Nils,     Isabelle,       Tabea,      Jonas,   Jannik,      Philip,       Nico 
                                             Alina,     Jerome, Maike, Emilie, Karin,  Alyssa, Filippa, Jennifer, Maren, Sophia 
                                                                                             Anna,  Lea 
  

Zum ersten Mal wurde am Wochenende in Freiburg die Badische  Frühjahrsmeisterschaft auf der 
50m-Bahn ausgerichtet. Für die  Schwimmer des SC Villingen letzte Gelegenheit, sich für die  
Süddeutschen Titelkämpfe in zwei Wochen in Würzburg und Bayreuth zu qualifizieren. Sie haben 
sie genutzt. 
Tabea Mose, Nico Burghardt, Maren Blessing, Sophia Kneer, Isabelle Müller, Filippa Hööck, Karin 
Wagner und Emilie Müller haben die Qualifikation in der Tasche. Gleichwohl gab es in Freiburg 
überraschenderweise keinen Sieg für die Villinger in der offenen Klasse. Tabea Mose wurde über 
50 und 100m Freistil sowie 100m Brust immerhin Vizemeisterin. Auch Maren Blessing holte sich 
Silber über 50m Schmetterling und eine Bronzene gab es noch für Tabea über 200m Lagen.  
Im Jahrgang 1999 schaffte sie vier Siege über 50 und 100m Freistil, 50 und 100m Brust. Zweite 
wurde sie über 50 und 100m Schmetterling, 100m Rücken und 200m Lagen. Ihr gleich tat es mit 
vier Goldmedaillen Nico Burghardt. Im Jahrgang 2000 war er unschlagbar  über 50 und 100m 
Schmetterling, 50 und 100m Freistil. Zweiter wurde er über 200m Freistil und 200m Lagen.  Maren 
Blessing schwamm über 50m Schmetterling und 200m Brust zur Badischen Meisterschaft im 
Jahrgang 1999, auf Rang zwei landete sie nach 100m Brust und Dritte wurde sie über 50m Brust 
und 200m Lagen. Auch Karin Wagner wurde Doppelsiegerin. Im Jahrgang 2000 schlug sie  über 
50m Rücken (0:33,18 Minuten bedeuteten Quali Süddeutsche) und 200m Lagen als Badische 
Jahrgangsmeisterin an, Zweite wurde sie über 100m Rücken und Dritte über 200m Rücken und 
50m Freistil in 0:29,67, 3 Hundertstel unter der Qualifikationszeit zur Süddeutschen. Im Jahrgang 
1998 konnte sich Isabelle Müller über 100m Rücken behaupten. Sophia Kneer (Jahrgang 1999) 
war über 200m Freistil erfolgreich. Auf den Bronzeplatz schwamm sie über 50 und 200m Rücken 
sowie 400m Freistil.  
Filippa Hööck war Schnellste des Jahrganges 2001 über 50m Brust, in persönlicher Bestzeit 50m 
Bahn 0:36,78, ebenso wie Philipp Gabriel, 0:34,47 persönliche Bestzeit 50m Bahn, im Jahrgang 
1999. Je zwei Bronzemedaillen über 50 und 100m Brust brachten Emilie Müller (Jahrgang 2002) 



und Jannik Herzner (Jahrgang 2001) mit nach Hause.  Filippa und Emilie qualifizierten sich für die 
Süddeutschen Meisterschaften jeweils über 50m Brust. Sehr enttäuscht war Emilie nach ihrem 
100m Brust Wettkampf aus dem Wasser gestiegen. Trotz einer Steigerung um fast 2 Sekunden  
ihrer 50m Bahnen Bestzeit reichte es um 14 Hundertstel nicht, sich für die Süddeutschen zu 
qualifizieren (1:23,54). 
Ebenfalls in die Medaillenränge schwammen Maren Blessing, Sophia Kneer, Karin Wagner und 
Tabea Moser als Staffelteam. Über 4x200m Freistil wurde das Quartett Zweiter, über 4x100m 
Lagen Dritter. 
Den  Jugend-Mehrkampf (in einer der vier Schwimmlagen müssen 50m Beine, 100m und 200m 
geschwommen werden, hinzukommen noch 400m Freistil und 200m Lagen) entschied Anna 
Wieland im Jahrgang 2004 in der Freistilwertung für sich mit 1819 Punkten. In der Brustwertung 
war Lea Müller, auch Jahrgang 2004 gestartet. Mit 1507 Punkten wurde sie Vierte. Sowohl Anna 
wie auch Lea erzielten auf allen 5 Strecken persönliche Bestzeiten für 50m Bahnen. Jerome 
Durmus startete als einziger Junge bei diesem Wettkampf und erreichte in der Freistilwertung mit 
1237 Punkten den 6. Platz.  
 

 
 


